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Auch bei den Schmiermitteln empfiehlt es
sich, stets einen angemessenen Vorrat der
gebrächiichsten Qualitäten an Lager zu
halten.
Da Versorgungsstörungen meist mit einem
spürbaren Preisauftrieb verbunden sind,
macht sich die Vorratshaltung rasch
bezahlt. AGROLA AG

«Dschul» ist richtig
-d. Mit dem neuen Begriff «Joule» als Nachfolger

der Kalorien hat man sich als neue
Masseinheit für die Energieberechnung von
Nahrungsmitteln abgefunden. Wie aber
wird das Wort eigentlich ausgesprochen,
Dschul oder Dschaul?Zu hören sind beide
Versionen. Nach einer Meldung der
Deutschen Gesellschaft für Ernährung hat die
Physikalisch -Technische Bundesanstalt
jetzt Klarheit geschaffen: Sie legte die Kopie

eines Briefes vor, in dem sich ein direkter

Nachfahre des englischen Physikers
James Prescott Joule zur Aussprache des
Namens äusserte. Dieser ist danach immer
wie «Dschul» ausgesprochen worden. Und
wir alle, die wir unsere täglichen «Dschuls»
mühsam zusammenrechnen, sollten es
auch so halten. gz

Sektionsmitteilungen
Sektion Freiburg

Wir organisieren für unsere Mitglieder in
Zusammenarbeit mit AGRAR-Reisen
Zürich, den Besuch der ROYAL SMITHFIELD
SHOW — eine der bedeutendsten
Landwirtschafts-Ausstellungen Englands.

Das vorläufige Programm sieht im wesentlichen

vor:

Dienstag, 8. Dezember 1981

Abflug ab Zürich-Kloten und Genf-Cointrin
nach England. Ankunft in London-Heath-
row, danach gemeinsame Stadtrundfahrt
mit Besuch der wichtigsten Sehenswürdigkeiten.

Uebernachtung in einem zentral
gelegenen Mittelklasse-Hotel.

Mittwoch, 9. Dezember 1981

Besuch der Landwirtschafts-Ausstellung;
den ganzen Tag zur freien Verfügung.
Abends besteht die Möglichkeit, eine Show
mit Nachtessen zu erleben. Uebernachtung
im gleichen Hotel.

Donnerstag, 10. Dezember 1981

Besichtigung der Ford Traktoren-Montagewerke
und deren Trainingszentrum. Rück-

flug ab London mit Ankunft in Genf-Cointrin

um 18.50 Uhr resp. in Zürich-Kloten um
21.00 Uhr.

Preis:
Fr. 560.— ab Zürich-Kloten
Fr. 545 — ab Genf-Cointrin
In diesen Preisen inbegriffen sind die Flüge,

Busfahrten, Uebernachtung in
Mittelklasse-Hotel (Doppelzimmer) mit
Frühstück, deutschsprachige Reiseieitung,
Taxen und Reisedokumentation.
Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen
beschränkt; für die Durchführung der Reise
behalten wir uns eine Mindestbeteiligung
von 30 Personen vor.
Die Anmeldungen sind schriftlich oder
telefonisch zu richten an Verband freiburgi-
scher Traktorenbesitzer, Zeughausstrasse
22, 170 Freiburg, Tel. 037-82 31 01; Anmeldesch

luss ist der 5. Oktober 1981.
Mit der Reisebestätigung wird den Teilnehmern

ein ausführliches Reiseprogramm
zugestellt.

Verband Freiburgischer Traktorenbesitzer

Sektion St. Gallen

Führerausweis Kategorie G

für landwirtschaftliche Motorfahrzeuge

Wir verweisen auf den auf der gegenüberliegenden

Seite eingerahmten Text.
Die Gesuchsformulare für den Erwerb
eines solchen Ausweises können bei
folgenden Stellen bezogen werden:

Kanton St. Gallen
Strassenverkehrs- und Schiffahrtsamt
Oberer Graben 32
9001 St. Gallen

833



Kanton Appenzell Ausserrhoden
Motorfahrzeugkontrolle
9043 Trogen
Telefon 071 -94 24 61

Kanton Appenzell Innerrhoden
Motorfahrzeugkontrolle
9050 Appenzell
Telefon 071 -871373
Verband für Landtechnik
Geschäftsstelle Hans Gubser
9203 Niederwil SG
Telefon 071 -83 34 86

Gesuchsformulare sind auch bei allen
Polizeistationen erhältlich.
Dem Gesuch ist eine neue Passfoto in der
Grösse 35x45 mm beizulegen. Ebenso ist
eine Prüfung des Sehvermögens erforderlich.

Der Führerausweis der Kategorie G ist,
ausser auf Fahrten zwischen Hof, Feld und
Wald, stets mitzuprüfen. Er gilt auch zum
Führen von Motorfahrrädern.
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Für jeden Betrieb ein passender Typ, Baukastensystem

Sämaschine Nodet Snnd%?e'Ätig
Achten Sie darauf:
— Säbrelte Totalbrelte
— Beidseitiger Antrieb (Winkelgetriebe)
- Zentrale Druckregullerung
- Saatauslaut nach vorne (Kontrollmögllchkeit)
— Solide, hohe Sischaren (kein Herausspringen)
- Normal- oder Scheibenscharen

Hubstapler
können Sie je nach Typ

a auf 1,65 m, 2,4 m, 3 m,
3,6 m heben

i— Seitenschieben
V die Neigung

verstellen
O Paloxen auskippen

(360° beidseitig)

Fahrgassenschaltung

Cultipacker
2,2 m, 2,6 m
2,8 m, 3,2 m

mit Pendelkugellager
Belastungsmulde,
Kombinationsdeichsel
Nachstellbriden

Unsere Mitarbeiter In der Deutschschweiz:
Walter Pfanner, 3250 Lyss BE, Tel. 032 - 84 13 79
Christian Moser, 2943 Vendlincourt JU, 066 -74 46 89
Walter Gerber, 3324 Hlndelbank BE, 034 - 51 13 08
Roland Baumgartner, 8162 Stelnmaur ZH, 01 - 853 06 46
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